
Jahresbericht der Jugendwarte der
Jugendfeuerwehr Gemeinde Tangstedt 2013

Zunächst einmal möchte ich mich bei der Ortswehr Wilstedt bedanken, dass wir heute Abend unsere
Jahreshauptversammlung hier in den Räumlichkeiten durchführen können.   Danke Kay.

Begrüßen möchte ich unseren Bürgermeister, Holger Criwitz, der mit seiner Anwesenheit uns zeigt, 
dass auch er die Jugendfeuerwehr als wichtigen Bestandteil der Jugendarbeit in der Gemeinde und 
als wichtiges Instrument der Nachwuchsförderung aktiver Feuerwehrleute sieht und wir darauf 
zählen können auch weiterhin die volle Unterstützung der Gemeinde zu erhalten. Vielen Dank 
Holger!
Wodurch unterscheidet sich das Jahr 2013 von den vorherigen Jahren, was war das 
Besondere im Jahr 2013?
 

• Am Bericht von Michelle hört man, dass sehr viel zusammen unternommen wurde, ich 
erinnere z.B. an den Besuch im Feuerwehrmuseum Anfang des Jahres, das 
Seifenkistenrennen, die Teilnahme am Volleyballturnier

• In Wilstedt wurde ein neues Team der Jugendwarte aufgestellt
• Wir haben einen tollen Jugendausschuss innerhalb der Jugendfeuerwehr, der mit viel 

Engagement bei der Sache ist.
• 2 Jugendliche können  nach Erreichen der Altersgrenze von 18 Jahren als sehr gut 

ausgebildete Feuerwehrleute an die FF Wilstedt übergeben werden

Aber was ist jetzt das Besondere am Jahr 2013?
 Mit der Übergabe der 2 Jugendfeuerwehrmänner in die aktive Einsatzabteilung haben wir in den 
letzten 5 Jahren 10 ausgebildete Feuerwehrleute an die Gemeindewehr, aufgeteilt in die 3 
Ortswehren überstellen können und somit die weitere Einsatzbereitschaft quasi mit einer 
LÖSCHGRUPPE gesichert. Darauf sind wir stolz und wir können hinsichtlich der 
Mitgliederentwicklung auch weiterhin vorsichtig positiv in die Zukunft blicken.

Betrachtet man die Mitgliederentwicklung der Jugendfeuerwehr im Jahr 2013,  so haben wir mit 
sieben Neueintritten und rechnerisch 3 Übergaben (Torben Behncke zählt technisch in das Jahr 
2013, wurde aber schon auf der letzten Jahreshauptversammlung überstellt) unterm Strich wieder 
eine Anzahl von 27 Jugendlichen erreichen können, davon 4 Mädchen (das entspricht einem Anteil
von 15%).  Wir erinnern uns daran: Der Jahresbericht 2012 zeigte eine Gesamtstärke von 23 
Jugendfeuerwehrleuten. Das Durchschnittsalter hat sich erheblich verjüngt
==> von 15,3 Jahre auf 13,52 Jahre reduziert, 
==> in der Altersgruppe der 10-14 jährigen haben wir 15 Jugendfeuerwehrleute, das entspricht 
56% der Gesamtstärke und ist eine gute Basis für die Zukunft.

Es wurden insgesamt 38 Dienste durchgeführt mit einer Dienstbeteiligung von zusammen ca. 70%. 
Ausbildungstechnisch haben wir in 2013  alle wesentlichen Inhalte der Feuerwehrgrundausbildung 
gelehrt, soweit wir das unter Beachtung des Jugendschutzgesetzes durchführen konnten.
3 Jugendliche haben in 2013 an der Leistungsspangenabnahme  teilgenommen und erfolgreich 
absolviert., die Vorbereitung zu dieser Leistungsprüfung wurde durch die Jugendwarte Niels und 
Nico wieder hervorragend unterstützt!

Wir Jugendwarte waren an allen Gemeindewehrsitzungen, an den Dienstversammlungen der
Jugendwarte des Kreises und an der Kreisversammlung der Jugendwehren vertreten.
Damit endet der Jahresbericht und ich bedanke mich für die Aufmerksamkeit


